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long. 44—51 i« ,
crass. 5— 9 ft. Sporidia octona, elongata vel

fusoideo -
elongata , biguttulata vel multiguttulata vel interdum

eguttulata disticha-subdisticha, interdum in parte inferiore mono-
sticha long. 6—9 ij ,

crass. 2,5— 3,5 fj. Paraphyses numerosae

multiguttulatae crass. 1,5 //, apice incrassata 2— 2,5 /j.

Hab. ad squamas conosum Pini silvestris in iusula Sandön sat

frequens.
M. Cotoneasteris Starbäck. Botaniska Notiser. 1887. p. 209.

Apothecia superficialia vel basi innata, sparsa vel subgregaria

sphaeroidea et clausa ,
demum ore orbiculari vel perlato aperta,

cinereo-fusca, sicca nigricantia, epithecio pallidiore lat. 0,3
—

0,5 mm.
Asci cylindraceo-clavati, long. .55 — 64 /O, crass. 8 — 10 fj. Sporidia

octona, ellipsoidea vel elongato-ellipsoidea, monosticha vel superne
disticha , eguttulata, long. 10— 15 p^ crass. 5—6 //. Paraphyses
numerosae, crass. 2 2,5 in apice subclavato,

Hab. ad folia arida Cotoneasteris vulgaris in regione Upsaliensi.

Schizoxylon Berkeleijanum (Du R. k Lev,)
*

decipiens Karst.
Rev. Ascom. fenn. p. 165. An dürren Stengeln von Epilobium
angustifolium, häufig.

F i g u r e n - E r k 1 ä r u n g.

Fig. 1. Pleospora multiseptata Starb. Schlauchspore, ^-"/i-

Fig. 2—3. TryhUilium sabinum De Not. Fig. 2. Sporenschlauch mit

Paraphys. '"7i- Fig. 3. Schlauchsporen, ""/i-

Aufruf.

Am 2. März 1887 schied der Director des Berliner botanischen Gartens,
Prof. August Wilhelm Eichler, aus dem Leben — viel zu früh für die

botanische Wissenschaft, der er 25 .Jahre seines arbeits- und erfolgreichen
Lebens gewidmet, für die seiner Leitung unterstellten Institute, deren alten

Ruhm er erhalten und die er zu neuer Blüte emporgeführt, für die Berliner

Universität, in deren Dienst er sein hervorragendes Lehrtalent gestellt, wie
für seine über den ganzen Erdball verbreiteten Freunde, Schüler und Arbeits-

genossen. Es ist nur die Erfüllung einer Pflicht der Dankbarkeit und Ver-

ehrung, die wir diesem hochverdienten Manne schuldig sind, wenn wir ihm
ein Denkmal an der Stelle seiner Wirksamkeit errichten. Der Ort, wo er

lehrte und forschte, soll auch sein Bildniss dauernd der Nachwelt aufbewahren,
und wie es seinen Zeitgenossen die Züge des trefflichen Gelehrten neubelebt
vor Augen führt, wird es künftigen Geschlechtern ein treues Bild des Forschers

überliefern, den wir den unseren nennen durften.

Die Räume, deren Ausgestaltung wesentlich sein Verdienst — das bota-

nische Museum in Berlin — erschienen von vornherein als die würdigste
Stätte für die Aufstellung einer Büste E i c h 1 e r 's. Um dieselbe zu ermöglichen,
wenden wir uns an die Fachgenossen diesseits und jenseits des Oceans, an
Freunde und Schüler des Verewigten, mit der Bitte, uns gütigst Beiträge zu
diesem Denkmal einsenden zu wollen. Zur Empfangnahme derselben haben
sich bereit erklärt die Herren Dr. Urban, Herausgeber der Flora Brasiliensis,
in Friedenau bei Berlin, und Privatdocent Dr. Tschirch, Secretär der

Deutschen botanischen Gesellschaft, in Berlin NW., Birkenstr. 73. Die Bei-
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träge der russischen Fachgenossen bitten wir an Herrn Geheimrath E. v o n

Regel, Director des Kaiserl. botanischen Gartens in St. Petersburg gelangen
zu lassen.

Das Comite für die Aufstellung einer Büste Eicliler's:

Professor Ascherson (Berlin), Professor J. Balfour (Oxford), Professor de Bary
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